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HalbjaHresbericHt
e D i t O r i a l

liebe leserinnen und leser

Wie sie vielleicht festgestellt haben, 
verzichteten wir auf einen zweiten 
Quartalsbericht und senden ihnen hier-
mit den Halbjahresbericht zu.

Das KOj bietet zum ersten Mal einen 
Praktikumsplatz in der schulsozialar-
beit an. Frau Gloria rauch aus Grabs, 
studierende der sozialen arbeit an der 
FHs st. Gallen, absolviert bei uns das 
erste Praxismodul. Wir werden auch in 
Zukunft in der ssa einen Praktikums-
platz anbieten.

Frau Kerstin lessing Killias durfte in 
diesem sommer ihr 10-jähriges jubi-
läum bei den sDW feiern. ich möchte 
mich an dieser stelle für ihren hohen 
einsatz und die grosse Konstanz be-
danken. 

Nun wünsche ich ihnen viel spass 
beim lesen des aktuellen berichtes.

Markus büchel
abteilungsleiter KOj

r e G i O N a l

Streetsoccer Werdenberg
Seit Mai wurde in der Region fleissig 
gekickt. in allen Gemeinden und in der 
stadt buchs fanden vor und nach den 
sommerferien je vier bis acht spieltage 
statt, an denen jugendliche zwischen 
10 und 21 jahren sich im trickreichen 
Fussball und im Fairplay messen und 
dabei Punkte sammeln konnten. Mit 
Fairplay können dabei gleich viele 
Punkte erreicht werden wie mit tore 
schiessen. es waren allgemein sehr 
amüsante spiele mit bunt gemischten 
teams und guter stimmung auf dem 
spielfeld.
Die siegerteams der fünf Kategorien 
(U12, U14, U 16, Ü16 und ladies) mit 
den meisten Punkten pro Gemeinde 
bzw. Stadt qualifizierten sich für das 
Werdenberger Finale, welches am 30. 
august auf der anlage Flös in buchs 
durchgeführt wurde. rund 15 teams 
trafen sich zum austragen von span-
nenden, fairen Matches. Fussball wirkt 
verbindend und toleranzfördernd, egal, 
woher die teilnehmenden jugendlichen 
kommen, und selbst der „Dörfligeist“ 
wird dabei abgebaut. Das Finale wirkte 
schon fast wie das Zusammentreffen 
einer grossen Familie. es ging jedoch 
vor allem um den Hauptpreis: die sie-

gerteams aus Werdenberg konnten am 
Uni-credit-cup in München teilnehmen. 

am 12. september war es soweit. Drei 
jugendarbeitende und der Praktikant 
begleiteten ein team aus Grabs, zwei 
teams aus Gams und drei aus sevelen 
zum ersehnten ereignis nach Mün-
chen. Die Kids benötigten erst etwas 
Zeit, um sich dem dortigen spielklima 
anzupassen, konnten dann aber zum  
grossen teil gut mithalten. Die ladies 
aus Gams und das U15 team aus se-
velen erreichten schliesslich den guten
4. rang – eine überaus gute leistung. 
Neben grossem spielspass, neuen ein-
drücken und bekanntschaften bot 
auch die car-reise eine gute Möglich-
keit, sich gemeindeübergreifend ken-
nenzulernen, sich auszutauschen und 

gegenseitig tipps zu geben. Die Über-
nachtung in einem grossen Zelt war für 
einige der jugendlichen eine völlig 
neue erfahrung. Das Wochenende wird 
allen beteiligten noch länger in erinne-
rung bleiben.
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KOJ-Talentshow 2015
in Zusammenarbeit mit der WiGa er-
hielt das KOj die Möglichkeit, am dies-
jährigen eröffnungstag die regionale 
talentshow durchzuführen. sieben acts 
bestehend aus 12 teilnehmerinnen 
und teilnehmern der ganzen region 
Werdenberg, die ihr  Können vor gros-
sem Publikum zeigen durften, über-
zeugten mit hohem Niveau. Der jury 
fiel es schwer, einen Sieger aus allen 
Kategorien zu wählen, da die auffüh-
rungen sehr vielfältig waren. tanzgrup-
pen,  sängerinnen, sänger, Hackbrett-
spieler– Herolind toska, beat Daxinger 
und Milena raffaele standen vor einer 
fast unlösbaren Aufgabe. Ihre Wahl fiel 
schliesslich auf die mitreissende Prä-
sentation der beiden talentierten tän-
zerinnen lavinia engler und ayla Graf, 
die den Gutschein im Wert von cHF 
500.-- entgegennehmen konnten. Das 
Geld dürfen die beiden Mädchen im-
sinne der talentförderung nutzen.

a U s  D e N  G e M e i N D e N

WartaU  

Jugendtreff Royal 
Öffnungszeiten:
Montag 17:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 17:30 Uhr
Freitag 16:00 – 21:30 Uhr

Kindergeburtstagsteam
Dieses jahr hat das Kindergeburtstags-
team von Wartau an zwei angeboten 
des Ferienpasses sevelen mitgewirkt: 
mit dem Kurs tanz, spiel und spass für 
Kinder bis zur 3. Klasse sowie am tag 
darauf mit der abschlussdisco. beide 
anlässe verliefen für das mittlerweile 
routinierte team sehr erfreulich. es 
darf seit seinem einjährigen bestehen 
auf ein erfolgreiches jahr zurückbli-
cken und ist bereits auf der suche 
nach Nachfolgerinnen und Nachfolgern 
für die Zukunft.

„Dance4Kids“
Am 29. Mai fiel der Startschuss zum er-
sten Training „Dance4Kids“ von Ju-
gendlichen für Kinder. Das Projekt wird 
von zwei leiterinnen, welche mittler-
weile die 2. Oberstufe  besuchen, um-
gesetzt und ist ein angebot für Kinder 
bis zur 4. Klasse. Die trainings fanden 
bis zu den sommerferien jeweils frei-
tags in der turnhalle Feld statt. Nach 
den sommerferien musste aufgrund 
des aktuellen stundenplans der beiden 
leiterinnen das angebot auf den Mon-
tag verschoben werden. Im Moment fin-
den die trainings im jugendtreff royal 
statt. Durchschnittlich nehmen 15 Kin-
der daran teil.

Poker-Turnier
Da während des regulären treffbe-
triebs auch Kartenspiele angesagt 
sind, hat sich eine kleine Gruppe ent-
schlossen, ein richtiges Pokerturnier zu 
veranstalten. am 30. Mai  war es so-
weit: sechs jugendliche führten im ju-
gendbüro royal ein spannendes tur-
nier durch.

Abschlussfeier
Die Oberstufenabschlussfeier kurz vor 
den sommerferien war ein voller er-
folg. Die turnhalle im schulhaus sei-
denbaum wurde zur Disco umfunktio-
niert und die schülerinnen und schüler 
tanzten, was das Zeug hielt. von der 
Organisation über den aufbau, von der 
Durchführung bis zum abbau verlief al-
les reibungslos. Das Organisations-
team hat ganze arbeit geleistet und 
wird den anlass wohl wiederholen.

Renovation Jugendbüro 
Nach den sommerferien begannen die 
treffbesucher mit den renovationsar-
beiten im jugendbüro royal. bis zum 
ende der Herbstferien wird es noch 
dauern, bis alles in neuem Glanz da-
steht. Wände müssen noch gestrichen, 
Möbel aus Paletten gebaut und einige 
Dekorationen angebracht sowie aufbe-

reitet werden. Des Weiteren kommt 
hinzu, dass die beleuchtung wie auch 
die Musikanlage erneuert wurden. Die 
ideen für den Umbau sind aus den be-
dürfnissen der jugendlichen entstan-
den, was eine angenehme atmosphäre                                            
und einen anstieg der besucherzahlen 
erhoffen lässt. 

Ausblick region

Jugendfilmfestival am 14. november 
in der Aula Flös
offene Hallen:  17. oktober im bZb
21. november im Flös 

Abschlussfeier Oberstufe Wartau

KOJ-Talentshow an der WIGA

tanz-Performance der siegerinnen

Palettmöbel im jugendraum
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seveleN

Jugendtreff Stampf 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 16:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr
samstag 18:00 - 22.00 Uhr

Spiegelwand
Da der treff seit den Frühlingsferien 
von einer tanzgruppe genutzt und von 
verschiedenen seiten  das bedürfnis 
nach einer spiegelwand geäussert 
wurde,  erging im sinne der talentför-
derung der entscheid, eine solche im 
Discoraum des jugendtreffs einzu-
bauen. Die jugendlichen halfen tat-
kräftig mit, bohrten, sägten, schraub-
ten, klebten, und manch einer konnte 
dabei etwas lernen. auf das ergebnis 
dürfen alle stolz sein.

Stampfteam
aus den Klassenvorstellungen heraus 
entstand das bedürfnis nach einem 
neuen stampfteam. aus 16 jugend-
lichen konnten drei teams gebildet 
werden, welche nun für das Programm, 
für themenabende sowie für den Un-
terhalt des jugendtreffs verantwortlich 
sind.

Ferienpass Sevelino 
Während der Frühlingsferien hat sich 
die Oja sevelen mit drei angeboten am 
sevelino beteiligt. auch dieses jahr 
sind diese auf grosses interesse  bei 
den Kindern gestossen und bereiteten 
viel Freude. 
im artistik-training lernten sie viel 
Neues und konnten sich einen Morgen 
lang bei spannenden aktivitäten aus-
toben. im angebot tanz, spiel und 
spass, ausgelegt für ein noch jüngeres 

Publikum, konnten die teilnehmenden 
tänze einstudieren und sich aktiv an 
Gruppenspielen beteiligen.
auch die abschlussdisco durfte nicht 
fehlen. Während einer spontan ge-
planten talentshow haben sich Grup-
pen vorbereitet und eine kleine Präsen-
tation einstudiert. Für die Gewinner 
gab es einen sack mit süssigkeiten. 
Die angebote am sevelino sind für die 
jugendarbeit von grosser bedeutung. 
sie eröffnen niederschwellig den Zu-
gang zu den Kindern der Mittel- und 
Unterstufe und ermöglichen erste Kon-
takte sowie die Präsentation der arbeit 
der Oja sevelen. 

Nägel- und Beautynachmittag
am 9. Mai erhielten einige Mädchen 
Gelegenheit, sich während des Nägel- 
und beautynachmittags professionelle 
tipps von sabrina spitz zu holen. in 
den räumlichkeiten des Oberstufen-
schulhauses Galstramm wurden ver-
schiedene techniken und stile betrach-
tet und geübt.

Gokart
eine Gruppe von 14 Gokart-begeister-
ten machte sich am 31. Mai nach Mei-
ningen auf um herauszufinden, wer die 
schnellste runde fahren kann. Wäh-

rend der anfahrt wurde schon über die 
tollen Fähigkeiten diskutiert. so man-
cher sollte noch sein blaues Wunder 
erleben, denn kaum jemand ging ohne 
kleinere blaue Flecken nach Hause. 
Dies störte jedoch niemanden, weil das 
Fahren so viel spass gemacht hatte.

Schaumparty
eine Gruppe von regelmässigen treff-
besuchern hatte die idee, eine schaum-
party im stampf zu veranstalten. Mit 
grossem aufwand wurde am 27. juni 
der bar-raum wasserfest gemacht und 
eingerichtet. Die intensive vorarbeit 
lohnte sich, wurde der abend doch zu 
einem der bestbesuchten seit langer 
Zeit.

Balkanparty
Kurz vor den sommerferien fand im 
stampf die erste balkanparty statt. Die 
Organisationsgruppe brachte esswa-
ren, Getränke sowie Nachspeisen aus 
der balkanregion zum Probieren mit.  
Während des ganzen abends tönte bal-
kanmusik aus den lautsprechern und 
alle beteiligten erlebten einen horizont-

erweiternden abend bei guter stim-
mung. 

Erlenfest
am diesjährigen erlenfest, an welchem 
auch jugendliche ab dem 16. lebens-
jahr teilnehmen durften, war das KOj 
mit dem alkoholpräventionsprojekt 
smartconnection am samstagabend 
vor Ort. Die abgabe der alterskontroll-
bänder verlief auch bei grossem besu-
cherandrang einwandfrei, die alkohol-
freie bar war ein voller erfolg und das 
jugendteam konnte viele Gespräche 
mit besuchern zum thema kontrollier-
ter alkoholkonsum führen. Der neue 
standort der anlage erwies sich als 
vorteilhaft, die atmosphäre war sehr 
entspannt. ein grosses Kompliment 
geht an den veranstalter und an die si-
cherheitsbeauftragten. 

Das neue Stampfteam

Spiegelwand

schaumparty

Kinderparty
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bUcHs

Jugendtreff B-One
Öffnungszeiten: 
Freitag 19:00 – 22:00 Uhr

Jugend-Job-Börse Werdenberg (JJBW)
Das zu beginn des jahres eröffnete 
büro ist zweimal pro Woche besetzt; 
schülerinnen und schüler sind damit 
beschäftigt, kleinere oder grössere 
jobs für jugendliche, die an einer ar-
beit interessiert sind, zu akquirieren. 
es herrscht gute stimmung im team, 
obwohl es nicht einfach ist, in den um-
liegenden betrieben und bei Privaten 
Arbeitseinsätze für Jugendliche zu fin-
den. vor allem geht es bei diesem Pro-
jekt darum, dass auch weniger gut si-
tuierte jugendliche ihr taschengeld 
aufbessern können. Das jjbW-team 
bleibt jedoch hartnäckig, telefoniert 
mit Personalverantwortlichen von ver-
schiedenen Unternehmen der region 
und hin und wieder gelingt es, einen job 

an land zu ziehen.
beim betreiben des jjbW-büros ist je-
doch das Übungsfeld für die beteiligten 
schülerinnen und schüler sehr gross. 
einerseits erlernen sie die neuen ar-
beitsabläufe und managen die Kun-
denkartei; andererseits treten sie mit 
der arbeitswelt in Kontakt. es wäre 
schön, wenn erwachsene tätigkeiten, 
welche auch von jugendlichen erledigt 
werden können - sei es in der Firma 
oder privat - beim jjbW-büro melden 
würden. Wenn sie jemanden brauchen, 
denken sie an die jjbW.

„grenzenLOS“
Der Anlass „grenzenLOS“ wird von der 
Mintegra Werdenberg und von ver-
schiedenen vereinen seit 2013 alle 
zwei jahre auf der bahnhofstrasse 
durchgeführt. Dabei geht es vorwie-
gend um integrationsarbeit. vom KOj 
war dieses jahr arsim Hajdarevic im 
„grenzenLOS“- OK zuständig für die Ju-
gend. Das Fest fand am 6. juni statt 
und war auch dank des sonnigen som-
mertages ein voller erfolg. Über 30 ver-
eine beteiligten sich und hatten oft ju-
gendliche in ihre Präsentation am 
stand eingebunden. Die besucherin-
nen und besucher konnten an den 
ständen kulinarische spezialitäten aus 
verschiedenen Kulturkreisen auspro-
bieren. Zudem gab es ein buntes büh-
nenprogramm. Für die Moderation ka-
men jugendliche zum einsatz, die 
zuvor intensiv auf ihre aufgabe vorbe-
reitet worden sind und die vorbildliche 
arbeit leisteten. am stand des KOj er-
hielten Kinder ballone, es wurde Fuss-
ball gespielt und bei alkoholfreien cock-
tails konnte das Publikum das Festge-    
tümmel um sich herum beobachten.

Bedürfnisanalyse / Projektworkshop 
Zwischen 7. und 10. september wurde 
in allen erstoberstufenklassen in buchs 
das KOj und die entsprechenden an-
gebote den schülerinnen und schülern 
vorgestellt. ein teil der zur verfügung 
stehenden lektion wurde zur auf-
nahme der ideen und bedürfnisse der 
jugendlichen genutzt. interessierte 
konnten dann beim zweistündigen Pro-
jektworkshop vom 18. september in 
Kleingruppen ihr Projekt oder ihren 
Ausflug planen und organisieren, un-
terstützt von den jugendarbeitenden. 

„Buchs4Kids“
in diesem jahr war das KOj an „buchs 
4Kids“ etwas weniger stark vertreten 
als die jahre zuvor. Konkret wurde ge-
meinsam mit jugendlichen eine street-
soccer-arena auf der bahnhofstrasse 
aufgestellt, in der sie Fussball spielten 
und andere Kinder und jugendliche ani-
mierten, mitzuspielen. leider war das 
Wetter sehr schlecht, trotzdem blieb das 
Feld den ganzen tag besetzt und die ju-
gendlichen beteiligten sich mit grosser 
Motivation und Freude am angebot. 

Erlebnispädagogik
alle schulklassen der 1. Oberstufe 
durften während der sonderwoche ei-
nen tag mit den jugend- und schulso-
zialarbeitenden gestalten. Dieser tag 
wurde als ein in sich abgeschlossenes, 
erlebnispädagogisches Modul durch-
geführt. Die schülerinnen und schüler 
konnten sich im Naturraum Wald auf-
halten und viele aspekte und Prozesse 
zu verschiedenen themen erlernen 
bzw. erfahren. so wurde nach einer ge-
meinsamen anreise mit dem velo der 
Platz jeder Klasse hergerichtet. es 

mussten eine Feuerstelle angelegt und 
ein Feuer entfacht, ein geschützter 
sitzplatz eingerichtet sowie für ein the-
aterstück eine bühne gebaut werden. 
Das Mittagessen wurde von den schü-
lerinnen und schülern gemeinsam aus-
gesucht, eingekauft und zubereitet. 
Die verantwortung und eine vergabe 
der aufgaben an die schülerinnen und 
schüler stärkten den Klassenzusam-
menhalt und forderten von allen viel 
Kreativität. Mit den theaterstücken 
wurde das vergangene schuljahr der 
Klasse angeschaut und Highlights oder 
Probleme noch einmal besprochen. Die 
schülerinnen und schüler machten bei 
allen aufgaben sehr motiviert mit, egal, 
ob es regnete oder ob die sonne 
schien. 

Ausflug Schülerrat OZ Grof 
Wie jedes jahr stellte die schule buchs 
dem schülerrat des OZ Grof einen 
schultag und ein entsprechendes bud-
get zur verfügung, damit die Mitglieder 
einen Ausflug gestalten konnten. Dies 
ist die entschädigung für den einsatz, 
den sie in ihrer Freizeit leisten, d.h. für 
sitzungen, die sie alle drei Wochen ab-
halten und für die arbeiten, die daraus 

SmartConnection am Erlenfest

„grenzenLOS“ Ein Tag im Wald
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resultieren. Dieses jahr entschieden 
sich die Mitglieder des schülerrates für 
den besuch des Hochseilparks Forst in 
triesen und für einen badespass im 
baggersee in Kriessern. Der seilpark 
war ein Höhepunkt im wahrsten sinne 
des Wortes und die schülerinnen und 
schüler wuchsen über sich hinaus. Den 
Nachmittag genossen sie dann bei be-
stem Wetter im und um den badesee 
Kriessern.

Infoecke im Jugendraum PG
Während einiger Monate entstand im 
büro des PG‘s eine informationsecke 
für jugendliche im Oberstufenalter. 
Hier können sie sich infos holen zu 
themen wie lehrstellensuche, soziales 
jahr, au-Pair-stellen, sexualität, verhü-
tung, alkohol- und Drogenprävention.
In der Infoecke finden sie Adressen von 
informationsagenturen, angebote der 
Pro juventute und von regionalen be-
ratungsstellen. Die jugendarbeitenden 
stehen dabei den jugendlichen gerne 
mit rat und tat zur seite. 

Mädchenweekend Nachtschwärmer
am letzten Maiwochenende starteten 
18 Mädchen der Oberstufe mit zwei be-
treuerinnen des KOj und der seelsor-
geeinheit Werdenberg ins Mädchen-
weekend. Der samstag stand ganz im 
Zeichen vom „Pallas“– Selbstverteidi-
gung für Mädchen und Frauen. Hierbei 
erlernten sie techniken zur körper-
lichen verteidigung, zur stärkung des 
selbstbewusstseins und zum Kennen-
lernen der eigenen Grenzen. Nach ei-
ner intensiven trainingseinheit ging es 
abends zum gemütlicheren teil über. 
Die Gruppe nahm am Nachtschwär-
merprogramm des Walter Zoos in Gos-
sau teil. Neben einer Übernachtung im 

tipi, nach chili con carne über dem of-
fenen Feuer und einer Nachtwande-
rung durch den Zoo durften die Mäd-
chen tiere füttern, sie streicheln und 
jede Menge infos über diese nachtak-
tiven Geschöpfe erfahren. Nach einer 
kurzen Nacht und dem Füttern der 
tiere am Morgen verabschiedeten sich 
die Mädchen mit vielen neuen eindrü-
cken und schönen erinnerungen. 

Sexualpädagogik
im Frühlingssemester führte die Oja 
buchs in Zusammenarbeit mit der ssa 
buchs in allen zweiten Oberstufen vier 
lektionen zum thema sexualpädago-
gik durch. Dabei wurde geschlechter-
getrennt auf Fragen rund um sexuali-
tät eingegangen, verhütungsmittel und 
deren verwendung besprochen sowie 
die Prävention von Übergriffen, insbe-
sondere sexueller art, angeschaut. Ne-
ben informationen rund um die the-
men, welche die schülerinnen und 
schüler interessieren, blieb auch Zeit, 
persönliche erfahrungen der jugend-
lichen mit ihnen anzuschauen und so-
fern es erwünscht war, diese zu bear-
beiten. sie lernten den Umgang mit 
eigenen Grenzen kennen und wurden 
sensibilisiert für die Wahrnehmung 
ihres Umfeldes.   

Vollversammlung im PG
seit bezug des Postgebäudes gibt es 
Gruppen, die dieses teilautonom nut-
zen, d.h., sie besitzen eigene schlüs-
sel und können im PG auch ausserhalb 
der Öffnungszeiten verkehren. Dies för-
dert die selbstständigkeit der jugend-
lichen, setzt aber auch ein grosses ver-
trauen des KOj ihnen gegenüber 
voraus. Dies konnte bisher erfolgreich 
umgesetzt werden.  

aufgrund einiger vorkommnisse im 
Frühjahr sah das KOj den bedarf, eine 
vollversammlung mit allen Nutzern des 
PG einzuberufen. sämtliche teilauto-
nomen Gruppen sowie die besucher, 
welche regelmässig ins PG kommen, 
waren dazu  eingeladen. Die erwar-
tungen des KOj wurden aufgezeigt, die 
regeln und die Hausordnung durchge-
gangen sowie wichtige anliegen der ju-
gendlichen besprochen. Nach einer er-
folgreichen versammlung liessen die 
jugendlichen und die KOj Mitarbeiten-
den den abend mit einem gemütlichen 
Grillfest ausklingen. 

Grabs

Jugendtreff GOJA 
Öffnungszeiten:
jeden Freitag 20:00 - 23:30 Uhr

Das GOja wurde auch im letzten hal-
ben jahr jeden Freitag von bis zu 70 
jugendlichen besucht. Die konstant 
hohe besucherzahl und das ausblei-
ben von vorkommnissen oder rekla-
mationen der Nachbarschaft sind er-
freulich. in den letzten Monaten konnte 
wieder eine höhere Durchmischung 
des Publikums festgestellt werden: 
schülerinnen und schüler ab der 1. 
Oberstufe ebenso wie lehrlinge im 3. 
Lehrjahr sind darunter zu finden, wo-
mit auch vertreter und vertreterinnen 
unterschiedlicher jugend- und Her-
kunftskulturen miteinander in Kontakt 
kommen. Die atmosphäre ist ent-
spannt. Das 22-köpfige Team erfährt 
im Moment eine Umstrukturierung; es 
will u.a. teamleitungen einführen und 
damit eine noch grössere eigenverant-

wortung bei der betriebsführung wahr-
nehmen. Dieser Prozess wird in den 
coachings von der jugendarbeiterin 
eng begleitet. 

Jugendraum Büls
Das büls erweist sich weiterhin als äus-
serst geschätzter Ort des Zusammen-
seins und war auch in den vergange-
nen Monaten an den Wochenenden 
besetzt mit Geburtstags- und anderen 
Parties, beaufsichtigt von der betriebs-
gruppe. ende juni feierten zudem 40 
jugendliche der 3. Oberstufe ihr ab-
schlussfest bei schönstem Wetter und 
guter stimmung im büls. sämtliche an-
lässe verliefen ohne Zwischenfälle und 
in bester atmosphäre. Die jugend-
lichen beweisen dabei jedes Mal, dass 
sie den Freiraum, der ihnen gewährt 
wird, nicht missbrauchen und sie sehr 
wohl feiern und gleichzeitig regeln be-
folgen können. Haltung und Handeln 
der betriebsgruppe sind dabei von be-
deutung ebenso wie die verbindliche 
erwartung an die Organisatoren, Mit-
verantwortung für das verhalten ihrer 
Gäste zu übernehmen. coaching und 
beziehungsarbeit sind weitere voraus-
setzungen für einen reibungslosen be-
trieb. Nicht zuletzt aber trägt das Zu-
sammensein in der freien Natur, am 
lagerfeuer, in der einfachheit des  Hütt-
li mit dem Holzofen - so ganz ohne in-
ternet - dazu bei, dass das „Unterneh-
men Büls“ seit Jahren ein Erfolg ist. 
Das betriebsteam nahm seine aufgabe 
auch beim Unterhalt wahr: rasen mä-
hen, räumen, putzen, Material entsor-
gen und reparaturen erledigen.  

Skatepark
Nach der fast zweijährigen bauphase 
auf dem umliegenden areal konnte der 

Ausblick bucHs

Mädchenweekend Tessin 
Ferienpass Herbstferien
neues Team kinderanimation 
neues Team b-one ab 23. oktober
Youspeak-Jugendrat: Politische 
Diskussion in der Aula Flös am 6. nov.
Jugendcafé: Ü16 Do. 18:30 - 22.30 uhr     
u16 so. 14:00 - 17:00 uhr

Mädchenweekend Nachtschwärmer

Infoecke im Jugendraum PG
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skatepark im august wieder in betrieb 
genommen werden. Die reparatur der 
Geräte und die instandstellung des 
Platzes erfolgte durch jugendliche und 
durch Fachpersonen.     

Schulsprechstunde/Jugendberatung
Die Nutzung des angebots erfuhr im 
letzten halben jahr einen weiteren an-
stieg in der beratung von jugendlichen, 
von eltern und Familien. Die vielsei-
tigen themenbereiche und oft sehr 
komplexen situationen verlangen lö-
sungsorientiertes und systemisches ar-
beiten, Mediation, coaching,  interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit und in ein-
zelnen Fällen triagen. bei rund 85% 
handelte es sich um jugendliche, die 
freiwillig die beratung aufsuchten. 

Einrad-Trainings und Teamsport
seit den Frühlingsferien konnten wie-
der jeden zweiten Mittwochnachmittag 
einrad-trainings in der turnhalle Qua-
der durchgeführt werden. Die leitung 
ging derweil von Zoe schwizer an anika 
Wenzl über. einrad ist nach wie vor ein 
renner; zwischen 15 und 25 Kinder 
und jugendliche besuchen die trai-
nings, die weiterhin angeboten werden. 
abwechselnd mit einrad wurden bas-
ketball-trainings veranstaltet. aufgrund 
des regen interesses an sportlichen 
aktivitäten am Mittwochnachmittag 
wird die Oja Grabs in der turnhalle Qua-
der ab den Herbstferien nebst einrad 
weitere sportangebote für Kinder und 
jugendliche durchführen.  

Europapark 
am 9. Mai fuhren zwei cars mit 97 ju-
gendlichen von Grabs und Gams in den 
europapark. Wie jedes jahr wurde der 
lang ersehnte tag für alle zu einem un-

vergesslichen erlebnis. Nebst der Fas-
zination, welche die bahnen auf die ju-
gendlichen ausüben, erweist sich das 
Zusammensein förderlich für die bezie-
hungsarbeit. 

Streetsoccer
vor und nach den sommerferien wur-
den diverse Mannschaftsspiele ausge-
tragen zur Qualifikation für den regio-
nalen Final vom 30. august. Die starke 
ladies‘ Mannschaft ging leider knapp 
am sieg vorbei und damit an der teil-
nahme am Uni-credit cup in München. 
Die jungs siegten in der Kategorie Ü16 
und durften am 12. september mit 
nach München. Gegen den recht har-
ten spielstil der deutschen Mannschaf-
ten kamen die Grabser jungs jedoch 
nicht an. Das erlebnis an sich bleibt al-
len noch lange in erinnerung.                

Nachhaltigkeitskampagne
Die aus der team-Zusammenarbeit der 
jugendzeitung WUZZaP hervorgegange-
ne Umweltgruppe setzte sich während 
Wochen intensiv mit dem Klimawandel 
auseinander. Dabei wurde diskutiert 
und  schwierige themen fanden ihren 
kreativen ausdruck beim Malen und im 
Design von Plakaten, welche die Um-

Europapark Grabs und Gams

weltschäden in der Natur und tierwelt 
aufzeigen. in dieser sequenz ging es 
um abfall und insbesondere um den 
Plastikmüll in unseren Meeren.  

Talentshow
Für die regionale talentshow an der 
WiGa wurden die sängerin anja Zogg, 
und der Sänger Denis Qafleshi aus 
Grabs auf ihren auftritt vorbereitet. 
beide präsentierten ihre songs vor Pu-
blikum souverän, ihre stimmlichen Qua-
litäten überzeugten und bereiteten Gän-
sehaut pur. Für den sieg reichte es 
nicht ganz. bühnenvorstellungen sind 
jedoch stets ein gutes lernfeld, von 
welchem alle Jugendlichen profitieren. 

Kinder- und Jugendpartizipation
Die Oja Grabs erarbeitete gemeinsam 
mit der Projektgruppe eine Webseite, 
die es Kindern und jugendlichen er-
möglicht, sich an Projekten des Ge-
meinwesens zu beteiligen, ihre eigenen 
ideen einzubringen und sich mit dem 
politischen Geschehen auf kommu-
naler ebene vertraut zu machen. 
schülerinnen und schüler ab der 5. 
Klasse bis 3. Oberstufe erhielten ihr ei-
genes login und eine einführung. ein 
jugendteam ist für den betrieb der sei-

te zuständig; es moderiert und bear-
beitet die beiträge, Projektideen, Um-
fragen, Kommentare und bewertungen 
und agiert als schnittstelle zur politi-
schen ebene. es wird von der jugend-
arbeiterin und einem Mitglied des vor-
stands GOja gecoacht. als bundespro-
jekt mit Grabs als Pilotgemeinde wird 
es wissenschaftlich begleitet. am 10. 
august wurde die von einer informa-
tikklasse des bZb entwickelte seite 
www.jugendpolitikgrabs.ch online ge-
stellt und wird seither von der Ziel-
gruppe rege genutzt.   

GaMs

jugendtreff Boom 
Öffnungszeiten:  
Freitag 20:00 - 23:00 Uhr

am 21. august hat im boom eine Party 
für die 1. Oberstufe stattgefunden. Zur  
begrüssung gab es für alle ein Glas ri-
muss und einen Hot Dog, offeriert vom 
boom-team. Die jugendlichen hörten 
Musik, spielten billiard und Dart, 
chillten und genossen ihren ersten 
Kontakt mit der Oja Gams. in nächster 
Zeit werden alle eltern der 1. Oberstufe 
von der Gemeinde und der Oja per 
brief über die angebote informiert. 

Einrad-Training

Streetsoccer 

Kaltes Buffet im Büls Hüttli

Jugendteam e-Partizipation

Ausblick grAbs

lAn-Party
Ferienspass Herbstferien
einrad und Teamsportaktivitäten
sozialprojekt



Next Talent
ebenfalls am 21. august präsentierten 
jugendliche ihr talent im jugendtreff 
boom. aus dem Publikum liessen sich 
auch die blauring-Mädels spontan auf 
eine vorführung ein. Nora bietenholz 
bewies ihr exzellentes Gesangstalent 
und christopher twaights sein ausge-
sprochen professionelles Können am 
Hackbrett mit orientalischen Klängen. 
bei der regionalen KOj-talentshow an 
der WiGa wurde ihnen die bühne gebo-
ten, sich vor grossem Publikum zu prä-
sentieren. Dieses Übungsfeld ist wichtig 
für junge talentte, und wenn sie auch 
nicht mit dem sieg belohnt wurden, so 
sind die beiden die Gewinner von Gams, 
weil sie sich nebst ihrem grossen talent 
durch Mut und leidenschaft auszeich-
nen. Die Oja ist bestrebt, talente der ju-
gendlichen zu erkennen und zu fördern.

Streetsoccer Gams
im august haben vier streetsoccer-
spiele im Hof stattgefunden. Nach die-
sen spielen haben sich mehrere Mann-
schaften für das regionale Finale in 
Buchs qualifiziert. Dort massen sich die 
Gamser mit streetsoccer- Mannschaf-
ten aus den sechs Werdenberger Ge-
meinden. Die Gamser „Volg Energy“ 
(Kat. Ladies) und „Teufelskicker“ (U12) 
konnten sich für den Uni-credit cup in 
München qualifizieren und spielten dort 
gegen jugendliche aus verschiedenen 
europäischen ländern. Die ladies er-
reichten dabei den sehr guten 4. rang. 

Jugendprojekt „Helfende Hände“
Das Jugendprojekt „Helfende Hände“ 
Gams wird einmal im jahr durchgeführt. 
eingeladen werden speziell schüle-
rinnen und schüler der 1. Oberstufe           
Gams. schülerinnen und schüler der 

2.Oberstufe sind ebenfalls willkommen. 
„Helfende Hände“ wird von den beiden
landeskirchen und der Oja Gams als 
vernetzungsarbeit durchgeführt. Zu die-
sem Projekt ein abschnitt, welcher von 
jugendlichen geschrieben wurde: 
„Unser Projekt ist für Menschen, die es 
schlechter haben als wir. sie sind 
krank, leiden an leukämie oder einer 
anderen blutkrankheit. Wir wollten ge-
sunde Menschen auf die Möglichkeit 
der blutstammzellenspende aufmerk-
sam machen und für die Problematik 
sensibilisieren. Wir selber bekommen 
dabei einen blick für die Menschen, die 
in schwierigen lebenssituationen, 
krank oder in Not sind. Wir unterstüt-
zen und helfen. Dabei lernen wir selber
viel, wie zum beispiel über die blut-
stammzellenspende. Wir haben aber 
auch gelernt, Projekte zu planen und zu 
realisieren, haben demokratische Pro-
zesse kennengelernt,  diskutiert und 
kreativ gearbeitet Wir konnten dabei 
unsere eigenen Fähigkeiten einbringen 
und übernahmen soziale verantwor-
tung.“
Die jugendlichen planen und entwi-
ckeln gemeinsam Projekte. bei deren 
Durchführung sammeln sie Geld. am 
Frühlingsmarkt in buchs wurden schu-
he und am slowUp velos geputzt, so-
wie Kuchen und Kaffee verkauft. Die 
einnahmen werden an eine von den be-
teiligten  selbst gewählte institution ge-
spendet. Dieses jahr wurde das rote 
Kreuz mit dem Projekt blutstammzel-
lenspende unterstützt. bei einem apé- 
ro, ebenfalls von jugendlichen organi-
siert, zu dem Gemeinderat, Kirchenver-
waltungen, Presse sowie eltern einge-
laden werden, wird der scheck über-       
reicht. Mit einem wohlverdienten Pizza-
essen schliessen die Helferinnen und

Helfer ihr Projekt ab.
Mit dem Projekt „blutstammzellenspen-
de“ nehmen die Jugendlichen zudem 
am jugendprojektwettbewerb in Heer-
brugg teil, wo sie es dem Publikum und 
der jury nicht nur vorstellen, sondern 
auch schauspielerisch darstellen wer-
den, um alle für das wichtige thema zu  
sensibilisieren. 

Bundesfeier
Dieses jahr war der jugendtreff mit 
dem boom-team wieder an der bundes-
feier anwesend, um jugendliche auch 
an dieser von der Gemeinde für die ein-
wohner organisierten Feier mit einzu-
beziehen. Nebst dem Genuss feiner 
cocktails konnten die jugendlichen sel-
ber Musik machen, wobei die Kids von 
einem älteren jugendlichen unterstützt 
wurden. 

seNNWalD

Jugendtreff TheCube
Öffnungszeiten: 
Freitag 19:30 – 22:30 Uhr 
Mittwochs auf anfrage

Aus-Zeit
am Mittwochnachmittag nach vereinba-
rung und am Freitagabend sind die ju-
gendräume für alle jugendlichen geöff-
net.  

Mädchentreff
am Mittwochnachmittag steht der treff 
für „girls only“ zur Verfügung. Unter Be-
gleitung können die Mädchen ihre the-
men bespielen oder besprechen.

 
 

Schulpräsenz
einmal pro Woche, meist am Freitagmit-
tag, ist der jugendarbeiter an der Ober-
stufe präsent. 

Schulball Türggenau
Der schulball vom 8. Mai wurde wiede-
rum durch das thecube treffteam clau-
dio reich und Moritz schilling mit ihrem 
Knowhow und mit der sound-und licht-
anlage aus dem jugendtreff unterstützt.

Konzertbesuch One Republic 
am 12. juni fuhren sieben jugendliche 
aus sennwald ins Hallenstadion und 
verbrachten einen lang ersehnten, ful-
minanten Konzertabend. ein teil der im 
letzten jahr sehr erfolgreichen Mädchen 
des Streetsoccer Teams „Blackgirls“ 
wurde hierfür von den Kirchen der Ge-
meinde gesponsort. 

koJ kompetenzzentrum 
Jugend Werdenberg
Fichtenweg 10, 9470 buchs
e-Mail: m.buechel@koj.ch
Telefon: 058 / 228 65 65
www.koj.ch
www.sdw-berg.ch   
facebook und instagram

Ausblick gAMs

Halloweenparty 23. oktober
Projektwettbewerb 24. oktober 
Filmabend 6. november
Weihnachtsparty 4. Dezember
offene Hallen 12. Dezember

Hackbrettkunst: Christopher Twaights

Streetsoccer 

„Helfende Hände“

Schulball Türggenau


